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1 Allgemeine und methodische Erläuterungen zur Stati§qlI r!e! Zahlungs schwie r igke iten

1. I Gegenstand der StatistiE
fm Rahmen der Statistik der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden die gerichtlichen In-
solvenzverfahren ermittelt. Die Amtsgerichte
(= Konkursgerichte) melden die Verfahren mit
einheittichen Erhebungsbogen an die Statisti-
schen Landesämter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- und die eröffneten Vergleichs-
ve r fahren.

Bei den Konkursverfahren erfolgt die Meldung
durch die Amtsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Nosten des Verfah-
rens deckenden tttasse abgelehnt wurde. Die
Vergleichsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Amtsgericht eröffnet wird.

Die finanziellen Ergebnisse der Insolvenzver-
fahren werden nur für die eröffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermittelt. Bei einem
Teil- der eröffneten Konkursverfahren steIIt
sich dabei im Laufe des Verfahrens regelmäßig
heraus, daß keine Masse vorhanden ist. Für
diese masselosen Konkurse wird das finanziel-
le Ergebnis erfaßt. Die Meldung über das fi-
nanzielle Ergebnis muß das zuständige Amtsge-
richt spätestens drei Monate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem Zeitpunkt meist noch nicht abgewik-
kelt ist, handelt es sich in der Regel um

vorläufige Ergebnisse. Die Meldung über das
finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses über die Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

1.2 Rechtsgrundlagen
Die Statistik der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren wurde durch eine Bestimmung des dama-
ligen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statistische Amt (spä-
ter durch das Statistische Reichsamt) durch-
geführt. während des Zweiten Weltkriegs ruhte
die statistik. Nach dem Krieg wurde im Jahr
1949 die Statistik aufgrund von Anordnungen
der meisten Landesjustizministerien nach den
alten Richtlinien, jedoch dezentral, durch die
Statistischen Landesämter wieder aufgenommen.
rm BerIin (West) erfolgte die wiedereinfüh-

rung im Jahr l95t und im Saarland schließIich
im Jahr 1957. Die Landesergebnisse der Stati-
stischen Landesämter werden vom Statistischen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusammengestellt.

I .3 Erhe smethode
Die Erhebung der Statistik der Konkurs- und

Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitlichen Richtlinien. Die Erhebungsformu-
Iare werden von den Berichtsstellen (Amtsge-
richten) ausgefüIIt und an die Statistischeri
Landesämter gesandt. Die Landesämter bereiten
das Material auf und senden das Landesergeb-
nis an das Statistische Bundesamt weiter. Die
Aufbereitung erfolgt einheitlich in der Glie-
derung nach wirtschaftszweigen, Rechtsformen
der Gemeinschuldner, der Höhe der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der insolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und

Vergleichsverfahren werden jährlich aufberei-
tet. Da sich die Abwicklung der eröffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren über einen
längeren Zeitraum erstreckt, werden ttiejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum

31.12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt. Die Erfassungsquote bewegt
sich im Iangjährigen Durchschnitt zwischen
85 und 90 $ iler eröffneten Verfahren

1 . 4 Veröf fentlitttulsen
Das Statistische Bundesamt veröffentlicht
monatliche Insolvenzzahlen im "Statistischen
Wochendienst", in "Wirtschaft und Statistik",
sowie in der Fachserie 2 Reihe 4.1 "Insol-
venzverfahrenn. Außerdem werden Jahresergeb-
nisse im Statistischen Jahrbuch dargestellt.

Die f inanziellen Ergebnisse r.rerden einmal
jährlich in der Fachserie 2 Reihe 4.2'Finan-
zie1le Abwicklung der rneolvenzverfahren" so-
wie in "wirtschaft und Statistik" und im
Statistischen Jahrbuch veröffentlicht.

1.5 Beqriffsabqre
Insolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Vergleichsverfahren zu-
sammen, abzügIich Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die als eröffnete Vergleichsverfahren
bereits statistisch erfaßt wurden.
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2.1 Konkurs- und Vergleichsverfahren

Die Amtsgerichte meldeten im Mai i99l im bis-
herigen Gebiet der Bundesrepublik Deutschland
1 155 Insolvenzfä11e; das sind 14,8 t mehr a1s
im Mai 1990. Dabei muß allerdings berücksich-
tigt werden, daß die für Mai 1990 ermittelte
Vergleichszahl (1 006 Insolvenzen) eine der
niedrigsten Monatszahlen in den letzten zehn
Jahren gewesen ist.

Die Zahl der Unternehmensinsolvenzen 1ag im
Mai 1991 um 10,8 t höher als im Mai des Vor-
jahres. Von den insgesamt 729 betroffenen Un-
ternehmen hatten 130 ihren wirtschaftlichen
Schwerpunkt im Verarbeitenden Gewerbe (+ 9,2 *
gegenüber Mai 1990), 153 im Baugewerbe
(+ 18,5 t), 171 im Handel (+ 4,9 *), 212 waren
Dienstleistungsunternehmen (+ 7,1 *) und 63
waren in anderen Bereichen, wie z,B. Verkehr
(+ 28,6 t) tätig.

2 Zahlungsschwieri gkeiten im Mai 1991

I nsolvenzübers icht

i ns-
9esamt

Außer den Unternehmensinsolvenzen wurden im
Mai 1991 240 Insolvenzen von natürlichen per-
sonen und von Crganisationen ohne Erv,'erbszv/eck
(+ 27 ,7 E ) und 186 Nachlaßkonkurse (+ 'l 6 ,3 t )

verzeichnet.

In den ersten fünf Monaten dieses Jahres wur-
den 5 337 Insolvenzen, darunter 3 471 von Un-
ternehmen, festgestellt. Dies ist, aufgrund
des starken Rückgangs in den ersten vier Mona-
ten dieses Jahres, imrner noch eine Abnahme der
Gesamtzahl der Insolvenzen gegenüber dem glei-
chen Vorjahreszeitraum um 5,1 t und der Unter-
nehmensinsolvenzen um 7,3 t.

Nach Angaben der Bundesanstalt für Arbeit wur-
de im Mai 1991 5 350 Personen in den alten
Bundesländern ein Konkursausfallgeld bewilligt,
das waren 7,6 t weniger als im l4ai 1990. Damit
haben von Januar bis Mai 1991 insgesamt 25 04'l
Personen ein Konkursausfallgeld erhalten, das
sind rund 1,0 t weniger a1s im gleichen Zeit-
raum des Vorjahres.

Ver änder ung
gegenüber

den Vorjahr
in t

Art
der

fnsolvenzen

Eröffnete Konkurs-
ver fahren

+ nangels Masse
abgelehnte Konkurse ...

+ eröffnete vergleichs-
ver fahren

- Anschlußkonkurse .......

Januar - Mai 1991

6,7189

539

+ 18,1

+ 9,.1

253

901

+ 10,5

+ 16,7

- 1',t ,4
- 50,0

+ 14,8

't 256

4 078

10
7

5 337

+

943

52s

10
1

471

- 5r5

- 716

- 33r3
+ 133r3

- 7,3

2
1

2
1

66
50

3'l
33

,7
,0

5
3

5,8

6,1= INSOLVENZEN 1 155 729

2.2 Wechselproteste und nicht e ingelöste
Schecks

Im Mai 1991 wurden in der Bundesrepublik
Deutschland 4 589 Wechsel mit einem Betrag von
zusammen 54 Mi11. DM zu protest gegeben (Mai
1990: 5 530 Wechsel über 78 Mi1I. D!,r). Für Mai
1991 1äßt sich daraus ein Durchschnittsbetrag
von 13 945 DM je Wechselprotest errechnen ge-
genüber 14 105 DM im Mai des Vorjahres.

Außerdem wurden in den alten und neuen Bundes-
Iändern von den Landeszentralbanken und Kre-
ditinstuten sowie den postgiro- und postspar-
kassenämtern im l4ai 1991 114 366 Schecks vor
a1Iem wegen unzureichender oder fehlender
Deckung nicht eingelöst. Der Wert dieser
Schecks belief sich zusammen auf 489 MiI1. DM
(Mai 1990: 115 533 Schecks über 377 MiI1. DM).
Der Durchschnittsbetrag je nicht eingelöstem
Scheck betrug im Mai 1991 4 276 Dyt gegenüber
3 263 Dl4 im Mai des Vorjahres.

+ 10,8

Veränder ung
gegenüber

dem Vorjahr
inB

dar unter
Unt ernehnen

Veränd er ung
gegenüber

dem Vorjahr
int

Ittai 1991

i ns-
gesamt

Ver änderung
gegenüber

dem Vorjahr
in t

dar unt er
Unternehmen
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Jahr
llonat

3 Zusammenfassende Übersichten
3.1 Entwicklung der Insolvenzen

12 84.6

Darunter Unternehmen

525
539

InsoI-
ven-

zen 1)

658
732

I 970
1 980
1 982
1 983
1 984
1 985
1 985
r 987
1 988
1 989
1 990

3 943
9 059
5 807
5 999
5 698
8 804
I 793
7 543
5 887
4 607
3 243

12
95
43
38
04
29

324
94

152
145

91
105

82
84
57
57
4Z

4 201
9 140
5 875
5 140
6 760
8 875
I 842
7 589
5 936
4 643
3 271

2 478
5 241

l1 849
t1 734
11 950
l3 550
13 4s6
'12 058
10 523
9 558
I 707

994
4 463
8 555
8 863
I 9s4
0 180
0 266
9 207
7 825
7 051
6 321

298
87

142
135
86
97
75
75
46
51
35

716
315
915
84s
018
625
500
098
562
590
730

62
39
64
52

18
65

11 7
122

14 5
14 6
137
122
11 2
'l 0 0

2
5'll

11
12
13
13
12
10

9
8

1 990 Mai
Juni
JUI i
August ...
September
Oktober ..
November .
Dezember,

'l 991 Januar .....
Febr uar

Apr iI
uai.

1 00r
1 117

772
851

l 064
1 109
l 035

808
820
823

846
766
788

't 015
986

1 t01

772
765
s23
817
901

1 078
I 154

r 005
I 119

654
730

494
542

070
107
037

691
755
553

505
536
49s

124
029
099

749
6s9
727

542
459
508

1 018
984

1 099

628
649
744

449
479
533

1 081
1 155

123
028
094

719
728

696
753
565

750
559
731

531
647
742
722
729

l) Konkurs- und vergleichsverfahren zusammen ohne
Anschlußkonkurse, denen ein eröffnetes vergleichs-
verfahren vorausgegangen ist.

Voraus

unter
1 00 000

I MiII. und

unbekannt .

Jahr

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungen*)

Forderungen von Januar - Mai 1991

bis unter DM c

1 00 000

1 Mi11.
mehr ...

554

423

104

73

48,0
36.7
9ro
6,3

443

399

104

55

44 r2
39,9
10r4

5,5

2 47A

1 955

514

387

46,5
36,7
916
713

r) Eröffnete und mangels Magse abgelehnEe Konkurse einschl. Anschlußkonkrr".. 
*

3. 3 Vierteljährliche rnsolvenzzahlen

Insolvenzen inagesant Dar unter Unternehmensinsolvenzen

An zahl
4 832 A 404 4 r85 4 167 12 098 3 419 3 026

4 241 3 980 3 884 3 831 10 562 2 873 .2 632

3 8r9 3 507 3 s68 3 649 9 590 2 5r0 2 344

3 529 3 276 3 21r 3 252 8 730 2 321 2 155

3 I01 2 020

veränderung gegenüber dem entsprechenden zeitraun des Vorjahree in t
+ 0,3 - 6,2 - 11,5 - 9,2 - 10,4 - 2,2 - 11,9

- 12,2 - 9,6 - 7,2 - 8,1 - 12,7 - 15,0 - 13,0
- 10,0 - 9,4 - 8,1 - A,8 - 9,2 - 11,5 - 10,9

- 7,5 - 9,2 - 9,9 - 10,9 - 9,0 - 8,6 - 8,1
- 12,1 - 13,0

I

1 987

1 988

1 989

t 990

1 991

17 s89

15 935

l4 543

13 271

2 835

2 574

2 333

2 1',14

2 818

2 483

2 373

2 110
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Insgesamt
Kon kur sver fahr en

dar unter
mangels

Ma sse
abgelehnt

Ver-
g leichs-

ve r-
fahren

Insol-
ven-

zen 1)

sverKon

. ins-
gesamt

unter

elehnt

mangels
Masse

Ver-
gleichs-

ver-
fahr en

Mai 1990Mai 1991

An AnzahI t Anzahl

Jahr
2 1 2 3

Jahr

1987

1 988

r 989

r 990

I 991

6,7
9r4
8,1

9,4

- 15r8

- 9r2
- 9r4
- 9r4

- 1210

- 11r9

- arl
_ 9,8

lns-
gesarmt

t

Vier te
1 3 4



3 Zusammenfassende 0bersichten
3.4 Personen, denen (bzw. für die) im Berichtszeitraum Konkursausfallgeld bewilligt wurde*)

Einzel- und Samelanträge
Jahr
l,lonaE

Ver ngvon
Arbeitnehmern 1 )

gegenüber

.. Personen

I 980
1982
1 983
I 984
1985
r 986
I 987
1 988

51
102

93
1 0'l
102
95
93
72
50
55

330
286
852
810
193
680
698
494
876
753

10 547
t8 162
12 659
14 553
15 155
13 587
r3 46r
I 917
5 972't 719

61
121
106
116
117
r09
107

8'l
66
53

877
048
5'l I
363
348
267
159
411
848
4't 2

+5
+ 38
-12+9
+0
-6
-l

2
2
0
2
8
9
9
0
1

1

1989 ..
1990 ..

- 24,
- 11 ,
- 5,

500
529

+ 20,O
- 32,2

264
280
69r

5 518
6 257
5 056

4 r01
4 445
4 530

375't 434
2 012

4 476
5 879
6 642

- 21 ,9
+ 24.5
+ 56,4

02
26
42

332
9 8'l
379

1990 Mai
iluni .......

289
808

254
97-t
3'15

48
39
44

5
4

5
I
4

89
3'l

JuIi . .. ..... 5
5
4

+ 14.2
+ 1,6
+ 7,5

August ..
Septenber
Oktober .
Novenber
Dezember

1991 Januar ...
Februar ..
März .

Aprll .
Mai ...

4 526
4 606

- 12,6
+ 22,2
- 12,4

+ 17,4
- 7,6

134
90'1
821

829
350

r) Endgültige Bewilligungeni ohne Anträ9e von Einzugs-
sEellen auf Entrichtung von Beiträgen.

1) Samelanträ9e z.B. von Betriebsrat, cewerkschaft oder
Konkur sver ual ter .

3.5 Wechselproteste und

303
744

2l Z.B. von Kreditinstituten aufgrund abgetretener An-
spr üche .

Quelle: Bundesanstalt für Arbeit, Nürnberg

nicht eingelöste Schecks*)

Nicht eingelöste schecks

Jahr
Monat

Dur
schn i tt s-
betrag je

Scheck

I 970
1 980
r 983
r 984
1 985
1 986
r 987
1 988
1 989
I 990

634
967
511
295
112
184
990
769
680
727

.254 729
148 662
162 9't9
153 929
152 546
129 744
1 04 944
83 434
58 909
60 4t3 12 034

489
505
271
413
256
126
434
217
858

976
I 701
2 251
2 206
2 291
2 098
2 03'l
1 878
1 496
I 359

771
927
775
935
095
334
554
698
321
391

928
3 064
5 295
4 855
4 993
4 685
4 580
4 283
4 424
4 458

950
1 800
2 321
2 204
2 179
2 233
2 248
2 280
2 957
3 279

1990 uai
Juni ......

1991 Januar .....
Februar ....
März .......
ApriI ... ...
l,lai ........

JuI1 ..
Auguat.
September

5 530
5 290

18
78

14 105
14'145

4 535
4 589p

4 358
4 096
4 488

12 162
1t 230
r1 585

12 298
1 3 946p

126
109
109

125
114

't64
484
985

019
3 66p

115 533
1 08 055

377
330

403
355
306

472
376
390

261
202

330
038
964

608
420
001

3
3

3
3
2

3
3
4

5 223
4 S'11
{ 630

60
52
59

ll 488
t0 575
t2 743

121 019
120 149,l03 250

Oktober
November
De zenber

5 192
4 345
4 412

11 556
11 277
10 426

30 837
09 929
97 477

50
49
46

53
46
52

57
54P

480
425
4r3

1 787
3 891
3 755

479
489p

3 801
4 276p

r) Bel LandeszCnträlbanken und l(reditinstituten (einschl.Teilzahlungskreditinstituten) im Bundesgebiet. Ab De_zember 1980 werden zusätzllch die von den postgiro_
und Postsparkassenäntern nicht eingelösten Schecksnachgeulesen. Von den Nreditgenossenschaften melde_ten bls November 1973 nur diejenigen fnstitute, deren
Bllanzsrmme sich an 31.12.1967 auf 5 MiIl. DM undnehr belief. Ab Dezember 1973 werden nur noch die

Angaben von denJenigen Kreditgenossenschaften nach_gewiesen, deren Bilanzswme am 31.12.1g.12 lO Mill.
DM und mehr betrug sowie von solchen, die bis dahinberichtspflichtig waren.'l) Ab Januar 199't beziehen sich die Angaben auf die
Bundesrepublik Deutschland nach dem cebietsstanat
ab den 3.t0.1990.

Quelle: Deutsche Bundesbank, Frankfurt a.M.
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I lnsolvenanerfahrsn nach Rechtsformsn, Alter der Unternehmcn und Forderungsgrößcnklasscn

Mai 1991

Rechtsrom

alter der Unternehmen

| ,.orrn"." II ver- II gleichs- |

I 
verfahren 

I

Besntragte Konkursverfahren Insolvenzen 1 )

+
dagegen 3

VorJ ehr

Abnahne ( - )
lnsges amt gegenüber

den
VorJ ahrGrößenklasse der Forderung

von , .. bis unter ... DH

erO ffnete
VerlEhren

mange ls
Masse

ebge I ehnte
Konkurs-
snträ9e

zus ammen
darunter I
Ansch I uss-

Konk urse

AnzshI

Unternehmen und Freie Berufe

E20 728Unternehmen und Freie Berute

Nicht eingEtrsgene Unternehrnen

Eingetragene Elnzelunternehmen

offene Hrndels-u. Komlgnditges '

dsrunters Gmbh & Co. KG . .. . . ,

Gesellschaften n.b.H. ....'.'.
aktienge6ellsch8ften, einschl. KGaa

Eingetragene Genossenschrrten .'....
Sonstlge Unternehmen

Bls unter I Jlhre alt . . . ., ,

8 Jehre und äIter

üb!ige Geneinschuldner zu3ltfiren

Natürliche Personen

darunter: Gesellschalter ......
Nachlässe

dsrunters ehenllige Unternehmen

Sonstige Genelnschuldne! ....'.'

In§gesamt ,. 253

189

t2
15

3l
t3

131

178

54

27

ZL

279

190

63

58

44

410

+10. 8

+21.8

-8, I
+20,8

+25,7

+9.3

-100.0
-100.0

x

+10. 6

+11 ,5

a 729

6B

58

4S

4L2

658

156

74

118

35

377

2

I

125

64

nach dan Altlr dlr Untttnthman

{30 555

109 173

Übrige Gemeinschuldner

362

217

5

138

6

7/

90r 1154

EEE

174

q26

502

156

348

180

1

426

233

186

L2

7

15

48 160

a)e

b

186

1006

+22.4

+29.4

+50. 0

+16. 3

> 300.0

-12.5

+1{.8

+180. 0

+25,7

+20.1

+25.7

-3,?
+{0. 0

4

1

I
t2

7

lnsgesamt

I 1552

drrunlar: XonkuD nrch GrÜßtnklasn dat lngahaldrtan Fotdatungan

unter 1 000

1 000 - 10 000

10 000 - 50 000

50 000 - 100 000

100 000 - 500 000

500000 - ll.'llrl.
1Mill, - 5MllI.
5 r'till - 10 I'tlll

10 H111. und nehr ..,..

I
32

2t
80

{3
35

5

7

14

178

195

106

?24

76

53

3

1

111

186

227

!27
304

119

88

I
8

l{
r85

227

t2?

30{
ll9
88

8

I

5

1118

189

l0l
3r{

85

88

I
8

I

-7 -

1) In der Gllederung nlch Forderungsgrößenkllssen nur l(onkurse'

I

I

I

6

6



2 lnsolvenzverlahren nach Winschaftsa,voigan
Mai 1991

Nunmer
der

r.lz 1979

Hlrtschaf tsgliederung
( Kurzbe2eichnung )

Beantregte Konkursverf shren I nsolvenzen

eröffnete
Verf ehren

nange Is
Masse

abge I ehnte
Konk urs-
anträge

zus amhen
darunter:
Ansch luß-

konkurs e

Eröffnete
Ver-

g I eichs-
verfshren insges amt

dagegen:

VorJ ah!

Zu-(+)bzh,
Abnshme ( - )
gegenüber

dem
VorJ ahr

AnzahI

Land-u. ForstHirtschslt IFischerel
Landäirtschaft
darunter:

01

014 Allgem.
03 GcHerbI.

Tlerhsl
dorunter
Gexerbl

200
2t

zt0
22

?21 - ?23

2?4 - ?26

2

2

t2
2

14

s

3

I
I
2

14

4

3

8

8

2

10

8

3

2

2

119

2

3

4

e

l0
30

?

1l
2

8

z

28

18

2

5

3

15

?

l0

3

+{0. 0

-50. 0

+300. 0

+300. 0

x

Gsrtenbau ...
Gärtnerei u.tung.,...,.,
. Gärtnerel . .

8

I
2

{9

19

4

10

3

I

2

2

031

05

07

Forstxlrtschott ......,,,.
Flschercl,Flschzucht . ,. ,,

Energie-u. HBsserversorg.,

2
20

Ver!rb. GeHerbe
Chell, Indugtrie usn,
Hlneralölverarb. .. . ... . ,

darunter:
Chenlsche InüJstrie , ,. ...

H.v, l(unststolf-
u. Gufinlnaren

d8runter:
H.v.Kunststollxeren .....

6ex. u. Verarb,v. Steinen u.
Erden,FBlnkeranlk,Glas .,
6cx. u. Ver6rb. v, Ste inen
u.Erden(oh. SchIeiIm. ) ..

F e lnkeranik , H. v.
Schleifnitteln

I

I

80

3

3

3

3

3

129

4

4

4

4

5

?

2

t2
42

tl
16

E

o

I
20

8

a

a

15

I
l0
I
I

2

130 +9.2

+33. 3

+33.3

+33, 3

x

x

x

+20, 0

+{3. 3

+57, 1

+5{, 5

+150. 0

+12,5

-50. 0

-28,6
t5.b

+250. 0

-60, 0

€0.0

x

-33. 3

9

4

{
4

2

12

23

?227
23

7

6

2

t?
5

24

240 - 247

2E

260

261
264

265

268

269

258 H, v. Mus
Hargn,

H.u.vererb.v.Glas ....,.,
.lletallerzeugung u,

-bearb€ ltungSt!hl-, Ha3chl,nen-u. Fahr-
zcugbau,H.v.Adv-Einr. .,.
Stahl-u. Leichtfietsllbau .

3

2

6

4

2

t2
113

11

t?
5

o

1

20

I
7

3

t5
I

10

1

I
/

242 l{aschinenbsu ..
zs1,zus s H;v. Bü;ila;önirä^,Ää,1:' ' '

Geräten u. -Einr. usH . . . .
254 - 243, Straßenfrhrzeugbau,
2{9 f Rep,v.KIz usx ,.,,.....,

24G - 248 Fahrzeugbau
( oh. Straßenlehr2eugbau )25 Elektrotechnik, Felnnächr-
nik,H,v.EBltsH€ren usH ..

250,259 1 Elektrotcchnik,Rep.v.
HeushaLtsgeräten .,.....

252 - zsq Felnnechrnik,optik,
2Sg 4 - H,v.Uhren usH .......,..
239 ?.256 H. v. EB]'t-,.lrren

257 - lklnstrulil, , Spiel-Füllhlltern u3H
HoIz-, Papler-

u. DruckgeHcrbe

Holzbearbeltuns .........
HolzverBrbeltung ,. . . ... .
Zel lstofl-, tlolzschl j.lf-,
-P.pier-u. P.pPesrzeugung
Pepler-
u.Psppever8rbeltung .,..

Druckerel,
vervlelfältlgung .......

R.p. v. 6ebrruchsgiitern
!.HoIz u.ä.

I

2

x

-8-

x



2 I nsolvgnzrrertqh r6n nach Wl rtschaftszwol gsn

Mal 1991

Besntragte Konkursvertahren I nsolvenzen

Nummer
der

t{z 1979

Hlrtschef tsgliederung
( Kurzbezeichnung )

Hasse
Ebge I ehnte

Konk urs-

nangels

anträge

zus ammen
darunter 3

Anschluß-
konk urse

lnsges ent
dagegen:

VorJ shr

zu-(+)bzh.
Abnahme ( - )

gegenüber
dem

VorJ sh!
eröflnete
Verfahren

anzahl

27

270 - 272

2?S

276
28/23

Leder-, Textll-u,
Bek I eldungsgEHerbe

darunter I
LedergeHerbe.....
TextllgeHerbe .. ..
Bek le idungsgeHerbe

Ernährungsge^erbe,
Ta bakv erarbe 1 tung

Bsugelrerbe

BsuhauptgeHerbe ... ..... ,,
hoch-u. Tiefbeu
d!runter:

Hochbeu

Tletbau

Spezielbau
Stukk!teurgeHerbe,
Glp6erei, Verputzerei ., .

Zlilnerel,oachdeckerel ...
Ausbeugexerbe

Handel

15t2 15

q

l1
L2

l8
3

5

t0
1l

-16. 7

-100. 0

-20. 0

+10. 0

+9. I

129

76

57

3

30

73

2

3{
L2

I2

3

4
5

6

{1
3{
31

o

11

5

7L2

86

57

15

5

16

5

8

26

141

5S

18

I
{

L2

25

5

E5

4

11

t2

153

L20

88

24

I
18

6

I
33

1S3

L20

88

2S

8

18

6

8

33

171

89

21

I
1{

6

15

32

3

73

7

2L

I
15

28

+18 .6

+57.9

€{. {
+2q2,3

+1{.3

+260. 0

-37.?

+{.9
+11 .3

+16.7

-83.3
+16.7

-{0. 0

+7.7

€0.0
+50. 0

-2. 5

-12. S

+90. I
-20. 0

-24.3

+29. {
+100. 0

+200. 0

-o!

-11. I
-18.2

300
300

300

302
305

4

300 7

308

31

{11

412

{13

1115

lllll,
{18 - {19

u

t32
433 - {34

e38

1135 - 1137,
439

5

sl

s12

55

7

5

6

8

53

3{
20

L7L

89

2t
1

13

6

16

32

3

73

7

2t
8

15

28

163

80

18

b

L2

10

111

20

2

8t
8

It
l0
15

g7

AItmaterlal, Reststof f en
Gh. m. N8hrungshltteln,
Getränken,tebakxaren ..,

6h. n, Text ilien, Eek I e i-
dung, Schuhcn, LederHaren

Gh, II. ttetal l:{aren, Elnrich-
tungsgeganständen .,,,.,

Gh. lll. Fehrzeugen,
l,laschlnen, tBchn, Bedarf .

Ubr.6roBhandel

Hsftrelsvennlttlung,.,.,..
Elnze lhande I

Eh. m. NahrunEsnltte ln,
oetränken,Tabakxaren ...

Eh. m, Textillen, Beklel-
dung, Schuhen, Leder,taren

Eh. nl. Einr. gegenständen,
Elektrotechn. Erzeugn. usH

Eh, rD. Flhrzeugen, Fahrzeug-
teilen u.-relfen ..,,. ,,

übr.Elnzelhendel .....,..

Verkohr, Nachrlchten-
iierinlttlung

Verkehr, Nachrlchten-
iiberillttlg. ( oh. Sped. usH )

clrrunter:
Str!Eenverkehr,
Parkplätze u,-häuser,.,

Spedltion, Lagerel,
VerkehBvemlttlung ...,,

d!runter:
Spedj,tlon,Lagerel .......
Rebeverenstaltung u.
-vemlttlung

3

I

1

I

I

{3
431

t

2

s

7

7

14

16

13

23

2

2

s

6

22

1t

44

?4

24

20

8

44

ZE

24

20

L2 32

177

87

551
5s5 5

17

1S

6

6

-9-

| ,,0rr",." II ver- |

I gleichs- I

I 
verrehren 

I

3

13

40/41 GroBhlnd€l .....
1lo1 - llos Gh.n,Rohetofte":i;iil: :



2 tnsolvenzverlahren nach Wirtschoftszwelgen
Mai 1991

Numrer
der!? 1979

I,,llrtschaf tsg I iederung

{ Kurzbezeichnung )

Be6ntragte Konkursverf ahren I ..0rr""." II ver- |

I gleictrs- |

I 
verfahren 

I

I nsolvenzen

I nangels I II Messe I ldarunter:
eröffnete I abgelehntel zusanilen I Anschluß-Verfahrenl Konkurs-l I konkurse

I anträse I I

I o"n"nrn,
insgesant I

I 
vorj ahr

Zu-(+)b2}{.
Abnahme ( - )
gegenüber

deil
VorJ ahr

Anzahl a

60

61
65

73S I
74

789 3
?2,75,
7?,79

7t
73

79{ I
79{ 5

737

7

0-7

4

4

182

36

l0
5

3

50

5

56

3

l8
l3

539

362

901

t

zt?
40

1l
5

I
6

72

o

74

5

20

l7

724

u26

115{

5

2L2

{0
11

E

I
6

7?

I
74

5

z0

17

723

u8

I 155

5

198

34

20

I
8

7

87

5

6?

{
28

l3

658

3{8

1006

+7.1

+17.6

-{5. 0

-44.4
+L2.5

-111.3

+7. S

+80. 0

+19. {
+25, 0

-28.5
+30. I

+10.8

+22.4

+1{.8

Kredltlns tltute,
verslcherungsgeHerbe ....

Kredltinstitute .....,,...
V3rslcherungsgeHerbe . , ...
D. d. Kredlt-u. Vers. gexerbe
verb.Tätlgkelten ........

Dlengtleistg. v. Unternehnen
u. Fr. Berufen

GastgeHerbe
].|äsch. , Körperpf lg. u, a,persönl.Dienstleistg. ...
d!runter 3

Frigeurgexerbc
6ebäuderBinlg., Abf ell-
bsseltlg. u. B. h)ßien. Einr.

vsrl!gsgBx6rbe
Dlenstleistungen f,
Unternehnen

clerunter:

1

1

50

555

3

3

s2

3{
t8
tz
13

s2

34

l8
t2
13

35

23

13

8

t0

4

I

76
78

2

2

3

Velrögensver}ral tung(oh.Betelllgungsges. ) ..
übr. 0ienstlelrtg. v,
Unternehnten u. Fr. Berulen

d!runter 3

hlohnungsunternehiEn,....
Grunds t. -u. llrhnungs-
Verflaltung u.ä. .....,,.

Betell lgungs-
9.seI lschaften

alle HlrBchlftsbereiche .

i.lbr.Geneinrchuldner .,...,

Insgeslnt ,. .

22

4

18

2

2

s

189

5{

253 2

0-7
z

2S

,?

26

27

28/23

3

30

31

4
?

0,1,5,6

Hlndnerk insEeslnt .......
Verarb.6a)rerbe
drrunt6r I
Stahl-, i,taschinen-u. FEhr-
zougblu,H,v.Adv-Eln!., .

Elck trotechnlk , Feinnech!-
nik, H. v. EBlt$lren usH . .

Holz-, Pspler-u.
DruckgeKerbe

Leder-, Tcxtil-u.
Eeklcldungsgexerbe ....,

Ernährung3geHerbe,
Tlblkverlrbcltung ......

BeugaHcrbe

Bauhluptg${erbs ., . ......
Aurbaugaxarbe

tl.ndel .
DlenstlelstE, v. Unternchlnen

u. Fr. Bcrulen

Ubr. Nlrtlchaftlber.lche . .

4

I
2

2

z

35

t2

1

3

5

1

I
l5
11

s

7l
l6

106

28

5

4

7

3

3

105

2A

97

24

l0
4

6

2

53

26

27

7

l3

+9.3

+16. 7

-50.0

+16.7

€0.0
x

-1. S

+30,8

-:E.3
+71.4

x

5

4

7

4

3

_ro_
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3 lnsolvenanerlohren nach Ländorn

Mai 1991

Lond

Beantregte Konkursvertahren Insolvenzen

I nangels I II Masse I ldarunter:
eröffnete I abgelehntel zusammen I anschluB-Verfahrenl Konkurs-l I konkurse

I anträge I I

Zu-(+)bzx.
Abnahme ( - )
gsgentiber

den
VorJ ehr

I o"n"n"n,
insEesemt I

I vorjahr

Anzshl a

lnsgesamt

Schlesxlg-Holsteln ...
Hanburg

Niedersachsen

Br3nen .

Nordrhein-lbstlalen ..
Hessan .

Rhelnllnd-Pt.lz .. . ,,.
Blden-ltirttinbcr! ..,.
Boyern ..
Smrland
Berlln (Hs3t)

Bund33geblet

Schlo3nig-Holstein ...
H!nburg

NlsdB13!chsgn

Brcü3n ,

tlorlrheln-tIlttslen ..
llgsscn .

Rheinllnd-Pfrlz . . , , . .

Brden-H.irttailbcrg .....

S.!rlend
Borlln (!b3t)

Bundolg.blot ... 189

t3
LZ

3S

{8
3{
68

I
265

98

60

9ll

773

2q

z8

61

{6

107

l0
342

113

73

130

203

28

39

11511

1

II

61

{6

107

l0
342

113

76

130

203

28

39

1155

5l
33

128

20

234

101

51

L37

190

t8
{3

+19.6

+39. {
-16. {
-50.0
+16.2

+11.9

+{9.0
It

+6.8
+55.6

-oä

2

I
77

15

l5
36

30

s

lt

2s3 901

drruntar: Unta.mimn

1006 +l{.8

€.8
+{7.8

-29.6
-7t,4
+16.5

+4,7

+€7.6

-7.3
-{.5

+15. E

-11.8

+10.8

1t
s

2?

B3

It
l3
25

2l
1

I

311

2?

30

4

173

56

113

33

107

l5
22

539

{5
3l
57

115

3l
57

236

67

57

58

128

l6
30

729

I

I

4l
2t
8l
l{

161

6{
3t
6:t

l3a
ll
3{

558

4

236

67

56

58

L28

16

30

728

4

I 2

_11 _

l..orrn"." II ver- |I sreichs- |

I 
verfahren 

I

I



4 lnsolvenarerfrhren nach Rechtsformon, Alter der Unternohmen und ForderungsgröBenklasscn
Januar bis Mai 1991

Rechtsform

Alter der Unternehmen

Größenklrsse der Forderung
von , ,. bls unter . ,. 0M

Beantragte Konkursverf ehren

insges ant

Insolvenzen 1 )

dagegen !

VorJ ahr

Abnehne ( - )
gegenUber

dem
VorJ ahr

eräfrnete
Verfahren

mange Is
Mssse

abge ] ehnte
Konk urs-
anträge

zusemmen
darunter r
Ansch 1 uss-

Konk urse

Eröft nete
Ver-

gleichs-
verf ehren

+

Anzah I

Unternehmen und Freie Berufe

ueac 3468unternehnen und Freie Berufe

Nj,cht ei,ngetragene Unternehmen .....
Eingetregene Elnzelunternehmen . .. . .

0tfene Handels-u.Komtranditges. .....
dsruntcr: 6ilbh & Co,KG

Ge3ellschelten n.b.H, .

Aktlengesellschaften, elnschl, KGaA

Eingetrlgenc Genossenschaften . .. .. ,

Sonstlge Unternehmen

Bis unter 8 Jshre .It .,
8 J8hre und älter . , . ,. .

Ubrige Genein6chuldner zusamnen,.,,
Nltl'irllche Personen

dlrunter : 6esellschaf ter
Nachlässe

drrunteri ehenelige lJnternehnen ., .

Sonstlge Gemelnschuldner,,.,.,...,.

Insgesamt

unter 1 000

1 000 - r0 000

10 000 - 50 000

50 000 - 100 000

100 000 - 500 000

500000 - lttlrl,
lHirl. - 5MIII.
5 ttill - 10 trill.

l0 l.tlll. und nehr .,...;

943

93

73

113

86

659

2

1

1

619

324

1256

890

321

230

166

2020

s

1

5

7 10 3471 3744

945

354

298

203

2130

2

10

t9s2

1 070

17

844

1{
28

5686

5t
838

1043

824

1666

4?2

s03

50

4L

-1 2

-5. 8

-9. 3

-aa o

J2

-20. 0

{0.0
€0.0

-20

-6.0
+41.2

-0. 8

+71.{

-6. I

-11.8
+2.5

€.8
-11,7
+2.5

-12. 3

-16. 0

-24.4

' nach Racht8formrn

795 888

250 323

L77 230

79 165

1358 20t?
1{

-1
45

2

4

1992

s33

261 1

857

1553

atE

19

609

L2

19

1866

1005

24

837

z4

23

2608

86-"

1866

1006

24

837

24

23

5337

{5

859

986

588

1{71

118{

4{1

42

31

25

? I
2841

903

-8,2
-4,4

Übrige Gemeinschuldner

313

8l
E

228

L2

47

1{8

83

38{

195

222

29

26

11078

45

812

838

505

1087

289

2t9
13

5

lnsgesamt

5334

115

8S9

986

588

1{71

484

441

E2

31

10

dlruntrri Konkun! nlch GröBankl!3t!n drr angomalalatan Fordarunean

5

I2

1

l) ln der Glloderung nlch Forderung3gröDenkle3sen nur Konkuße.

_12_
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5 lnsolvgnanerfahren nach Wlnschaftszrveigen
Januar bis Mai t99l

Besntragte Konkursverf ahren Insol,venzen

Nuniler
der

NZ 1979

l.li rts c h a f ts g I iede run g

( Kurzbezeichnung )
eröftnete
VerJ ahren

mange Is
llasse

abge I ehnte
Konk urs-
enträge

zus ammen
darunter:
Ansch I uß-

konkurs e
j.nsges amt

dageEen:

VorJ ahr

Zu-( + )bzn.
Abnahme ( - )
gegenüber

dem
VorJ 6hr

AnzahI

I
5

3

3

0

0l
014
03

031

05

07

Lsnd-u. Forstnirtschatt,
F ischere i

Lendxirtschatt
darunte!':
Allgem.Gartenbau ...,,,..

GeHerbl,.Gärtnerei u.
Tierhal tung

darunter:
Gelrerbl.Gärtnerei ...,..,

Forstxirtschart ......,...
Fischerei,Fischzucht,,.,.

Energie-u
Bergbru : llllilYl: ??l?: : .

50

t2
8

31

30

7

59

17

11

34

55

8

563

10

10

2t

24

1b

s

4

49

158

4l
72

l1
27

7

88

{0
27

14

13

rl9

5{
I
6

{0
I

561

l0
l0
z0

?0

24

16

4

4

49

159

fr.
7?

ll
27

7

87

40

zl
l4
12

1r8

6

64

I
b

{0
I

-l{.3
-äE ?

-8.3
-t2.8

-ao

+300. 0

-l 00. 0

x

+21.6

+20.0

+16. {

+200.0

+21.2

-14,5
-37. 5

-33.3
-13. 0

-9.1
+{.3

-33. 3
+300. 0

-2.0
-4,

-1{.3
+12.5

-15. 4

-37.2

-2C.3
-27.3
-19. 2

-36. e

2

I

60

18

34

33

8

70

2e

t2
äo

3{

3

?05

4

4

6

6

7

3

)

?

17

7t

t2
{3

6

't

3

42

19

I
8

5

38

3

23

1l

1

2
2A

200
2l

Vererb.6€)rerbe
Chen, Industrie usx,
HineräIälversrb. ..,,....

dsrunter:
Chemische Industrie . ,. . .

tl. v. Kuns ts toff-
u.6uilrni,Haren

darunter:
H.v. KunststofrHaren . . ., .

GeH.u, Verarb.v,Steinen u.
Erden, Feinkeranik,Gl.as . .
GeR. u, Verarb. v . Ste i.nen
u.Erden(oh. Schleifn. ) ..

Feinkeramik,H.v,
Schl eirirl tte I n

H.u.Versrb.v.GIas .......
l4etallerzeuEung u,
-bearbe ltung

St!h1-, itasc}linen-u. Fahr-
zeugbsu,H,v.Adv-Einr. .,,
St!hl-u, Leichtmetallb8u .

l{aschlnenbsu
H. v. Bijronaschlnen, Adv-
Geräten u. -Einr, usn . . . .

Straßenlahrzeugbau,
Rep,v,Kfz ush,,,.......

Fahrzeugbau
( oh. Straßentshrzeugbau )

Elektrotechnik. Felnmächa-
nlk,H.v.EBltslleren ugH ..

El ektrotechnlk , Rcp. v.
llaushgltso€räten ,. . ,.. .

Felnmechenik, Optik ,ll.v.lrhren usH ..........

358

6

6

15

15

77

ta

2

2

32

87

29

20

4

46

2t
L2

6

?

8l
4

{1
I
5

29

I

1l 5S6

l5
t5
23

2?

23

l6
6

s0

175

{9
64

13

43

7

lt5
55

26

22

L2

37

5

55

I
2

33

I

1

I210
22

221 - ?23

?24 - 226

24

227

240 - 24t
242
2q3,249 5

244 - 2SS,
249 7

246 - Z4A

25

250,259 I
25? - 2542S94-
253 7

256
237 - 258

26

I

I
H. v. EBtFl.laren
H. v. ituslklnstrun., Spiel-xaren,Füllhaltern ush .,

Hol2-, Papier-
u. DruckgeHerbe

Holzbearbeltung .....,...
liolzverarbeltung , .. , ,.. .
Ze I ls tort-, Holzschl ill-,
Pepier-u. Pappcerzeugung

P.pier-
u.Pappevererbeltung ....

Druckerei,
VervlelIältlgung .,.,..,

Rep, v. Gebrauchggütern
a. Holz u. ä.

I
1260

26t
264

265

268

259

-13_
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5 lnsolvonzverfrhron nsch Wlnschaftszwelgen
Januar bis Mal 1991

Numfrer
der

r.lz 1979

I.lirts c h a f ts g I I ede rung

( Kurzbezeichnung )

8e8nt!sEte Konkursverf ahren I nso Ivenzen

eröf fne te
verf ahren

hsnge ls
flass e

abge]
Konk

zu§8imen
dar unter:
Anschluß-
konkurse

Eröffnete
Ver-

glelchs-
verfahren insges amt

dagegen:

VorJ ahr

Zu-(+)bzr{.
Abnehile ( - )
gegenüber

den
VorJ ehr

ehnte
urs-

snträge

Anzah I

2?

?70 - 272

2?5

276
28/23

300 7

308

3l

42

{3
{31
q3z

{33 - {3{
138

Leder-, Texti I-u .

Bek Ie idungsgeHerbe
darunter:
LedergeHerbe.,...
TextllgeHerbe ,.,.

L2

207

1{8

136

lll
77

3

3

6

59

549

s0z

282

b5

?5

62

36

L47

88

11

!7
57

68

7ql
{39

358

8{
41

52

?8

61

212

+?.2

+10.2

+16. 8

+zö, z

+2.4

+25. 0

-10. 7

-31. 1

-1{.5

-15,2
-aa )

-46.7
-22.q
-31 .3

+2.3
40a

+118,2

-a.2
-30.5
-6, 0

+22.2

-11.5
-14.3

229

132

7

19

10

40

35

4

93

3

2S

1ö

1{

26

633

258

54

L?

32

23

s0.

a2

20

355

31

85

6?

47

130

862

390

15

24

51

33

90

117

24

{48

34

109

88

6l
156

19{

863

20!

75

24

52

33

89

118

24

449

3{
109

88

61

156

950

{61

i06
{5
67

{8
87

108

1l
{88

{9
116

7Z

69

r82

-39.8
-1) 1

-4t,2
-29. I
-39. 7

-2.1

+1. I
+2.0

+2.4

+6.3

53

3

10

110

111

7S5

550

418

106

42

65

,t

42

206

2

ca

2

10

{0

41

't57

55C

{18

106

42

65

23

42

207

Bekleidungsgexerbe '
ErnährungsgeHerbe ,
Tabakverarbeitung .,

7

1

3

32

33I

3

30

4 Hendel . .. . .

40/41 GroßhlndeI
{01 - 1108 Gh.il.RohstoIlen,HalbH. Ialtmaterlal' Reststollen
1111 Gh,h.Nahrungsnitteln,

0etränken,TabakHaren ...
4LZ Gh.m. Textilien,Beklei-

dung , Schuhen, Led€rHaren
{13 Gh.il.HeteIlxaren'Ej.nrich-

tungsgegenständen ...'..
1116 Gh. ri. Fahrzeugen,

I'laschinen' techn. BedarI .
,111 1l,
418 - 419 Übr.Großhandel

BaugeHerbe

BauhauptgeHerbe .. . ., . .. . .

Hoch-u. Tiefbsu
darunter:

Hochbau

Tlefbsu

Spez ial bau
Stukkateurgenerbe ,
Gipserel,Verputzerel . . .

ZißDerei,Dschdeckerei . . .

AusbaugeHerbe

Hsndelsvennlttlung ..,...,
Elnze Ih8nde I

Eh. n. Nehrungsnitte I n ,
6etränken,T.bakHlren ...

Eh, ln. Text i l ien , BekIei-
dung 

' 
Schuhen, LederHaren

Eh. m. E lnr. gegenstenden,
Elektrotechn. Erzeugn. u3H

Eh. m. F!hrzeugen, F thrzeug-
tei,Ien u.-relten .. ' '. ' '

übr.Ehzelhendel ........

1

300
300

300

302
305

4
E

2

1

3

1 1

{35 - 437,
{39

I

l9{
911

194

92

89

102

{3

51

92

L47

7t

69

76

33

38

5

51 Verkehr
uber{nl

, Nachr
tlung
, Nachr
ttlg, (

'ichten-

i;i.'iä:
oh , Sped. u§r{ )

Verkehr
üennlt 47

2t

512

55

darunter:
Straßenverkehr,
Prrkplätze u.-häuser

Spedltlon, LeEere i 
'Verkehrsvemj,ttlung .

darunter 3

Spedltlon,Llgerei.'.
Relseverlnstsltung u'
-v3rmlttlung . '. ' '. .

20

26

10

13

89

r02

43

5l

88

100

E2

{8
EEt
55S 5
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5 lnsolvenzverlahrgn nach Wlnschaftszwolgon
Januar bis Mai 1991

Beantragte Konkursverf ahren Inso lvenzen

mange I s
l'lass e

abge I ehnte
Konk urs -
anträge

zusannen
dsrunter:
Anschluß-
konkurse

dagegen:

VorJ ahr

Zu- (+ ) bzr{,
Abn6hme ( - )

gegenüber
dem

VorJ ahr

Nummer
der

l^tz 1s79

l.,lirtschaf tsg I iederung
( Kurzbezeichnung )

eröffnete
Verrahren

i nsgesamt

Anzahl

6 Kred itins titute,
Vers icherungsgeherbe

Kreditlnstltute .,...
Vers icherungsgeHe
n,d. Kredit-u. Vers
verb. Tätlgkeiten

al le }.lirtschaf tsbereiche

libr. 6ene lnschu Idner

Insges amt

Dienstleistg. v. Unternehnen
u. Fr. Beruten

GastgeHerbe
l.läsch., Körperptlg, u, a.persönl.oienstIeistg,,,,
darunter:
Frls euroeHe!be

Gebäuderäinlg. , AbtaI I-
bes e i tig , u. a. hyg 1 en. E inr.

Verl oEsgeHerbe
Dlenstleistungen f.

[rnternehmen
darunter:

VermögensvernBl tung(oh.Beteiligungsges, ),.
Ubr . Diens t1 e is tg. v .
lJnternehmen u, Fr. Berufen

darunter:
I.bhnungsunternehmen ....,
6runds t . -u. hlohnungs -
VerHaltung u.ä. .......,

Beteiligungs-
gesellschaften

60

61
65

?L
73

7

73S I
74

?6
78

6

6

240

23

5

10

6

91

t1

105

11

33

25

943

313

1256

2L

tt

16

261

L4

103

50

27

I 00a

188

53

29

41

26

33?

27

27

367

25

135

77

32

3744

l942

5686

136

lll
18

26

I
20

246

1115

100

51

50

1t

-18.2
-100,0

-15.5

-7.5
-21.,0

-13. 1

+20.8

+27.3

-25.7
-12. E

-20 ,6

+7.0

+9.8

-3.8

-3.9

-6.1

+1.2

-8. I

-46.3
+5.6

+30.8

+37.5

-15. 0

-3.3

-8.0
-2,0

+5{1.0

-oi

27?7

3

789 3

766

165

48

23

31

?0

241

1 008

188

53

29

s2

2E

332

1090

234

51

24

33

35

380

27

366

25

136

73

3{
3 113

25

123

80

72,75,
11 aO

734 L
794 5

?q7

0-7

2

2

10

t0

11942

2

168

46

L2

15

1

5

1

2525 3458

1553 1866

4078 5334

datunter: Hsndwerk

501

t27

?

3471

1866

5337

500

125

22

19

3S

11

77

238

146

92

50

77

10

AusbaugeHerbe

Handel....,.,
Dlenst I eistg. v

u. Fr. Berufen

0,1,5,6 Übr.l.lirtschaftsberelche

Handxerk insgesant ..,,,..
Vererb. 6eHerbe
darunter:
Stahl-, Maschlnen-u. Fahr-
zeuEbau,H.v.Adv-Elnr. .,

Elektrotechnik, Felnl'echa-
nik,H.v.EBlFl,,laren usH .,

HoIz-, Papj,er-u.
0ruckEer{erbe

Leder-, Text iI-u.
Bekleldungsgexerbe .....

ErnährungsgeHerbe,
Tablkverarbeltung ..,..,

Baugexerbe

BauhauptgeHerbe .....,...

. Unternehnen

0-7
z

24

aa

26

27

2A/29

22

20

35

11

17

238

l{6
92

50

76

t0

7

333

81

15

8

20

6

16

159

37

62

?g

56

3

30

31

79

119

30

22

20

4
7

1
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6 lnsolvenzverlahrsn nach Ländern

Januar bls Mal 1991

Land

Beantrsgte Konkursvertahren Inso lvenzen

erOffnete
Verfshren

mangels
['las s e

abge I ehnte
Konkurs-
anträge

zusammen
darunter:
Anschluß-

konkurs e
insges amt

dagegen :

VorJ ahr

zu-(+)bzh.
Abnahme ( - )

gegeni..jber
dem

VorJ ahr

Anzah l

SchIesHig-HoIstej.n . ..
Hämburg

Nieders achs en

Brenen .

Nordrheln-tlestf alen . .

Hessen .

Rhei,nland-Pfslz .,,,,,
Baden-l.,lurttemberg ....
Bayern .

Saarland

Berlin ( l.,lest )

Bundesgebiet

SchIesHig-Hols te in
Hamburg

Niedersachsen ....,
Brefien .

Nordrhein-llestfalen
Hessen.
Rhelnland-Pfalz .. ,

Beden-t,liirttemberg .

Beyern

Saarland

Bellin (l.lest) ...

Bundesgeblet

69

59

185

1U

404

98

69

777

t24
20

39

1256

178

150

361

115

1095

449

233

593

89

166

{078

249

209

5{6

1500

547

309

769

836

109

206

261

zLt
552

76

1554

567

286

811

871

i13
284

-4. 6

-0. I
-16. 3

-25.0
-3. 5

+8. 0

-,{. 0

-,E

-6. 1

-ro

-2 I

-19. 2

-27,7
-2 I

-1.6
+L4.7

-1.6
-11.3
+16. 2

-5b. 5

-7.3

lnsgesamt

257

209

546

57

11199

547

308

7?0

837

109

205

184

126

333

34

1058

354

233

361

EEz

79

t{5

3468

? 3

1

)3

5334

d!runtor: Untlrn!hm?n

7 10

2

10

5337

51

43

140

I
317

75

62

L23

91

13

20

943

133

83

193

26

741

289

17t

238

462

E6

L23

2525

186

L26

333

34

1059

364

234

360

552

79

144

3471

202

130

st2
q7

1097

370

?0s

365

622

68

226

3744

I

2

7
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Fachserie 2: Unternehmen und Arbeitsstätten
Einzelveröffentlichungen zur Arbeitsstättenzählung vom 25. Mai 1987

Heft 1: Einführung in die methodischen und systemati-
schen Grundlagen der nichtlandwirtschaftlichen
Arbeitsstättenzä hlu ng *f

Neben einer ausführlichen Darstellung der methodischen,
organisatorischen und systematischen Grundlagen der
Arbeitsstättenzählung enthält dieser Methodenband sämt-
liche Erhebungspapiere, das vollständige Tabellenprogramm,
die zugrundeliegende Systematik der Wirtschaftszweige
sowie einen Vergleichsschlüssel für die Arbeitsstättenzählun-
gen von 1970 und 1987.

Heft 2: Arbeitsstätten und Beschäftigte-)
lnformationen über die Zahl der Arbeitsstätten und der
Beschäftigten insgesamt sowie differenziert nach Niederlas-
sungsarten (einzige Niederlassung, Zweigniederlassung oder
Hauptniederlassung) liefert dieser Bericht (Bundes- und Län-
derergebnisse).

Heft 3: Arbeitsstätten und Beschäftigte
nach Beschäftigtengrößenklassen *)

Diese Veröffentlichung gliedert die Zahl der Arbeitsstätten
und der Beschäftigten nach 1 O Beschäftigtengrößenklassen
auf (Bundes- und Länderergebnisse).

Heft 4: Beschäftigte in Arbeitsstätten
nach Stellung im Betrieb-)

Angaben über die Beschäftigten in den Arbeitsstätten, geglie-
dert nach tätigen lnhabern, mithelfenden Familienangehöri-
gen, Beamten und Angestellten, Facharbeitern, sonstigen
Arbeitern, Auszubildenden, Teilzeitbeschäftigten und auslän-
dischen Arbeitnehmern, sind diesem Heft zu entnehmen (Bun-
des- und Länderergebnisse).

Heft 5: Arbeitsstätten und Beschäftigung-)
Einen Überblick über die Zahl der Arbeitnehmer und die Löhne
und Gehälter (insgesamt und je Arbeitnehmer) in den Arbeits-
stätten bietet diese Publikation (Bundes- und Länderergeb-
nisse; das Bundesergebnis ist nach 9 Beschäftigtengrößen-
klassen untergliedert).

Heft 6: Arbeitsstätten und Beschäftigung nach Kreisen*)
Kreisdaten über die Zahl der Arbeitnehmer und die Löhne und
Gehälter (insgesamt und je Arbeitnehmer) in den Arbeitsstät-
tgn werden in. diesem Heft nachgewiesen.

Heft 7: Arbeitsstätten nach Eröffnungsjahren')
Die Zahl der Arbeitsstätten und der Beschäftigten, gegliedert
nach dem Eröffnungsjahr der Arbeitsstätte (vor 1970, von
1970 bis 1984, 1985, 1986, 1987), stehen im Mittelpunkt der
Veröffentlichung (Bundes- und Länderergebnisse).

Heft 8: Unternehmen und Beschäftigte
nach Rechtsformen*)

Angaben über die Zahl der Unternehmen und der Beschäftig-
ten insgesamt sowie differenziert nach 9 verschiedenen
Rechtsformen werden in diesem Band dargestellt. (Bundes-
und Länderergebnisse; das Bundesergebnis ist nach I 1

Beschäft igtengrößenklassen untergliedert).

Heft 9: Beschäftigte in Unternehmen
nach Stellung im Betrieb*)

Dieses Heft bringt Daten zur Struktur der Beschäftigten in den
Unternehmen: Zahl der tätigen lnhaber, der mithelfenden
Familienangehörigen und der Arbeitnehmer (Bundes- und
Länderergebnisse).

Heft 1O: Unternehmen und Beschäftigung-)
Die Zahl der Arbeitnehmer und die Löhne und Gehälter (insge-
samt und je Arbeitnehmer) in den Unternehmen veröffentlicht
das Statistische Bundesamt in diesem Bericht (Bundes- und
Länderergebnisse; das Bundesergebnis ist nach 1 1 Beschäf-
tigtengrößenklassen untergliedert).

Heft 11 : Arbeitsstätten, Unternehmen und
Beschäftigte 1987, 1970, 1961, t9SO.)

Angaben über Arbeitsstätten und Unternehmen aus der
Arbeitsstättenzählung 1987 werden in dieser Publikation den
Ergebnissen früherer Zählungen gegenübergestellt. lm Vor-
dergrund steht dabei ein Vergleich der Daten von 1g7O und
1987. Daneben wird aber u.a. auch die Zahl derArbeitsstätten
und der darin Beschäftigten in den Jahren lgSO,1961,1970
und 1987 ausgewiesen (Bundesergebnisse).

Heft 12: Konzentration und Beschäftigte
der Unternehmen*)

Konzentrationsraten für Unternehmen, gemessen an den
Beschäftigten, sowie kumulierte Anteile der Beschäftigten in
den Unternehmen eines Wirtschaftszweiges enthält diese
Veröffentl ichung ( Bundesergebnisse).

Heft 13: Unternehmen, ihre Niederlassungen
und deren Beschäftigung nach dem Wirtschafts-
zweig der Unternehmen und den Wirtschafts-
zweigen ihrer zugehörigen Niederlassungen
(Arbeitstitel)

Dieses Heft bietet lnformationen über die sektorale Verflech-
tung der Unternehmen mit ihren Niederlassungen. Es gibt Ant-
wort auf die Frage, zu welchen Wirtschaftszweigen die Nieder-
lassungen der Unternehmen eines bestimmten Wirtschafts-
zweiges gehören (Bundesergebnisse).

Heft t4: Unternehmen, ihre Niederlassungen
und deren Beschäftigung nach Unternehmens-
und Niederlassungssitz i)

Die regionale Verflechtung zwischen Unternehmen und ihren
Niederlassungen steht im Mittelpunkt dieser Publikation. Sie
gibt Auskunft darüber, wo die Niederlassungen der Unterneh-
men einer Region angesiedelt sind (Kreisergebnisse).

Heft 15: Arbeitsstätten sowie deren Beschäftigung nach
dem Sitz der Arbeitsstätten und den
Wirtschaftszweigen ihrer zugehörigen
Unternehmen *)

Für die Arbeitsstätten einer Region werden die Wirtschafts-
zweige der zugehörigen Unternehmen in diesem Band nach-
gewiesen (Kreisergebnisse).

Heft 16: Niederlassungen der Unternehmen und deren
Beschäftigung nach dem Wirtschaftszweig der
Niederlassungen und den Wirtschaftszweigen
ihrer zugehörigen Unternehmen (Arbeitstitel)

Ein Bild von der sektoralen Verflechtung zwischen den Nieder-
lassungen und ihren zugehörigen Unternehmen vermittelt
diese Veröffentlichung.. Für die Niederlassungen eines
bestimmten Wirtschaftszweiges werden die Wirtschafts-
zweige des Unternehmens nachgewiesen (Bundesergeb-
nisse).

Sonderheft t : Handwerksunternehmen, Beschäftigte, Löhne
und Gehälter sowie Rechtsformen.)

Strukturdaten über das Handwerk. insbesondere über Rechts-
formen, Beschäftigte sowie Löhne und Gehälterwerden in die-
sem Sonderheft aufgezeigt. Die Darstellung erfolgt für Bund
und Länder nach Wirtschaftszweigen und teilweise Beschäf-
tigtengrößenklassen.

Sonderveröffentlichung :

Kartographische Darstellung ausgewählter Eckzahlen für
kreisfreie Städte und Landkreise*!
Den Schwerpunkt dieser Sonderveröffentlichung bilden
13 farbige Karten, die in tiefer Gliederung die Beschäftigten-
struktur und die Verdienstsituation in den einzelnen Wirt-
schaft ssektoren veranschaulichen. Tabellarische Übersichten
und Erläuterungen vervollständigen die Darstellung.

') Bereils srschienen.

Weiterhin ist ein Sonderheft mit Daten der Arbeitsstätten nach dem Unternehmenskonzept geplant.
Die^se Veröffentlichungen können über den Buchhandel oder über die Verlagsauslieferung Hermann Leins, Postfach 1152,7408 Kusterdingen bezogen werden.



Fachserie 2 I
!

Unternehmen und Arbeitsstätten
Reihe 1: Kostenstruktur in ausgewählten Wirt-
schaftszweigen
Die nacheinander in vierjährlichem Turnus durchgeführten Er-
hebungen über die Kostenstruktur der Unternehmen vermitteln ein
Bild von dem Leistungsaufwand und seiner Zusammensetzung. Dabei
nimmt der Nachweis der Kosten nach Kostenarten den größten Raum
ein. Weitere wichtige Tatbestände sind der Umsatz, ausgewählte
Posten der Jahresbilanz (Sachanlagen, Bestände, Forderungen und
Verbindlichkeiten) sowie der Material-und Wareneinsatz. Als Bezugs-
grundlage für die Kosten werden die Gesamtleistung oder die Einnah-
men herangezogen. Die Gruppierung der Unternehmen erfolgt nach
Gesamtleistungs- bzw. Einnahmengrößenklassen; bei einigen Erhe-
bungsbereichen (2.8. Handwerk) auch nach Beschäftigtengrößenklas-
sen.

Reihe 1.1: Kostenstruktur im Handwerk

Reihe 1.2.1 : Kostenstruktur im Großhandel, bei Buch- u.ä.
Verlagen
Reihe 1.2.2: Kostenstruktur bei Handelsvertretern und
Handelsmaklern

Reihe 1.3: Kostenstruktur im Einzelhandel

Reihe 1,4: Kostenstruktur im Gastgewerbe

Reihe 1.5.1 : Kostenstruktur der nichtbundeseigenen
Eisenbahnen, des Stadtschnellbahn-, Straßenbahn- und
Omnibusverkehrs, der Reiseveranstaltung und -vermitt-
lung
Reihe 1.5.2: Kostenstruktur des gewerblichen Güterkraft-
verkehrs, der Speditionen und Lagereien, der Binnenschiff-
fahrt (Güterbeförderung) und der See- und Küstenschiff-
fahrt

Reihe 1.6.1: Kostenstruktur bei Arzten, Zahnärzten,
Tierärzten
Reihe 1.6.2: Kostenstruktur bei Rechtsanwälten und
Anwaltsnotaren, bei Wirtschaftsprüfern, vereidigten
Buchprüfern, Steuerberatern und Steuerbevollmächtig-
ten, bei Architekten und Beratenden lngenieuren
Reihe 1.6.3: Kostenstruktur der Unternehmen der Wirt-
schafts- und Unternehmensberatung sowie der Heilprakti-
kerpraxen
Die Ergebnisse der jährlichen Kostenstrukturerhebungen im Berg-
bau und im Verarbeitenden Gewerbe sowie im Baugewerbe und bei
Unternehmen der Energie- und Wasserversorgung werden in Fach-
serie 4:,,Produzierendes Gewerbe" veröffentlicht.

Reihe 2 : Kapitalgesellschaften
2.1 : Abschlüsse von Kapitalgesellschaften
Die Berichterstattung erstreckt sich auf die Jahresabschlüsse (Bilan-
zen, Gewinn- und Verlustrechnungen und Anhang) von Kapitalge-
sellschaften. Die Angaben in den Jahresabschlüssen werden vom
Statistischen Bundesamt anhand der Pflichtveröffentlichungen
im Bundesanzeiger sowie von Geschäftsberichten der Unternehmen
ausgewertet und jährlich veröffentlicht. ln einer Gliederung
nach Wirtschaftszweigen werden die Posten der Jahresabschlüsse
nachgewiesen. Den Zahlen für das Berichtsjahr sind die jeweiligen
Vergleichszahlen für das Vorjahr gegenübergestellt.
Ein Vorbericht enthält für Kapitalgesellschaften des Produzierenden
Gewerbes vollständige Angaben aus den Jahresabschlüssen der
Unternehmen in der Gliederung nach Wirtschaftszweigen.

2.2: Zahl und Nominalkapital der Kapitalgesellschaften
Berichtet wird jä h rlic h für sämtliche Aktiengesellschaften (einschl.
Kommanditgesellschaften auf Aktien) und für Gesellschaften mit
beschränkter Haftung über die Zahl der Gesellschaften und das Nomi-
nalkapital, und zwar Anfangs- und Endbestand eines Jahres sowie
Zugänge und Abgänge, getrennt nach Arten, in der Gliederung nach
Wirtschaftszweigen. Zusätzlich wird alle drei Jahre (erstmals für
1983) der Jahresendbestand, getrennt für beide Rechtsformen, in der
Gliederung nach Größenklassen des Nominalkapitals und Wirt-
schaftszweigen nachgewiesen. Die Angaben sind den Bekannt-
machungen im Bundesanzeiger über die Eintragungen in das Handels-
register entnommen.

Reihe 3: Abschlüsse der öffentlichen Versor-
gungs-, Entsorgungs- und Verkehrsunterneh-
men
Die Bilanzstatistik der öffentlichen Versorgungs-, Entsorgungs- und
Verkehrsunternehmen erstreckt sich auf die Finanzen der staatlichen
und kommunalen Einrichtungen und wirtschaftlichen Unternehmen,
die als Eigenbetriebe oder in rechtlich selbständiger Form geführt
werden. Die jährliche Veröffentlichung gruppiert die Jahresab-
schlüsse nach Betriebsarten und gliedert die Daten nach den Posten
der Bilanzen und der Gewinn- und Verlustrechnungen. Den Zahlen
für das Berichtsjahr sind die jeweiligen Vergleichszahlen für das
Vorjahr gegenübergestellt.

Reihe 4 : Zahlungsschwierigkeiten
4.1 : lnsolvenzverfahren
Über Konkurse sowie eröffnete Vergleichsverfahren wird monatlich
berichtet. Zugleich enthalten die Juniausgabe das Halbjahresergebnis
und die Dezemberveröffentlichung das Jahresergebnis. Die lnsol-
venzverfahren werden nach Rechtsform, Alter und Wirtschaftszwerg
der Unternehmen, nach Größenkla§sen der Forderung sowie nach
Bundesländern gegliedert. Außerdem werden Angaben über Wech-
selproteste und nicht eingelöste Schecks gebracht.

4.2 : Finanziel le Abwickl u ng der I nsolvenzverfa h ren
Die jährliche Veröffentlichung über die finanziellen Ergebnisse der
eröffneten und abgewickelten Konkurs- und Vergleichsverfahren ent-
hält in der Gliederung nach Rechtsform, Alter und Wirtschaftszweig
der Unternehmen sowie nach Bundesländern u- a. einen Uberblick
über Forderungen, Teilungsmassen und Verluste sowie Deckungs-
quoten.

Einzelveröffentlichungen
Die Ergebnisse derArbeitsstättenzählung vom 25. Mai1987 werden in
mehreren thematisch gegliederten Heften veröffentlicht. Eine Liste
der vorgesehenen bzw. bereits erschienenen Hefte ist auf derVorseite
a ufg efü h rt.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979

Alphabetisches Verzeichnis der Betriebs- und ähnlichen Benen
nungen zur Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979.

STATISTISCHES BU N DESAMT

GUSTAV-STRESEMAN N -RING 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 11 52, 7 4Og Kusterdingen, erhältlich.
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